
Allgemeine Geschäftsbedingungen
und Widerrufsbelehrung

§1 Geltungsbereich
1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für alle Leistungen der

SOLAR24 GmbH (nachfolgend „SOLAR24“), insbesondere für Planung, Lieferung, Montage und
Inbetriebnahme von Photovoltaikanlagen einschließlich Speichern, Wallboxen und Zubehör. Sie
gelten ebenso für die Nachrüstung, Erweiterung und den Austausch bestehender Anlagen – etwa die
Ergänzung von Modulen, Wechselrichtern oder Speichern – sowie für einzeln beauftragte Leistungen.

2. Sie gelten auch dann, wenn der Kunde eigene oder abweichende Bedingungen verwendet. Deren
Geltung wird widersprochen; sie werden nur Vertragsbestandteil, wenn SOLAR24 ihnen in Textform
ausdrücklich zustimmt.

3. Individuell getroffene Vereinbarungen haben stets Vorrang vor diesen AGB.
4. Kunde ist sowohl der Verbraucher (§ 13 BGB) als auch der Unternehmer (§ 14 BGB). Regelungen,

die nur gegenüber Unternehmern gelten, sind mit „Nur gegenüber Unternehmern“ gekennzeichnet.

§2 Vertragsschluss und Vertragsgegenstand
1. Angebote von SOLAR24 sind bis zu dem im Angebot genannten Tag, längstens vier Wochen ab

Zugang, verbindlich.
2. Der Vertrag kommt mit der Annahme des Angebots durch den Kunden innerhalb dieser Frist

zustande. Weicht die Bestellung des Kunden vom Angebot ab, kommt der Vertrag zustande, wenn
SOLAR24 sie innerhalb von zwei Wochen in Textform bestätigt.

3. Die Leistungen werden im Angebot beschrieben und in der Regel zu einem Pauschalpreis angeboten.
Eine Aufschlüsselung in Einzelpreise erfolgt nur, soweit Positionen im Angebot gesondert bepreist
sind.

4. Enthalten Angebot oder Auftragsbestätigung Schreib- oder Druckfehler, ist SOLAR24 zur Anfechtung
berechtigt; den Irrtum hat SOLAR24 zu beweisen. Die gesetzlichen Anfechtungsvoraussetzungen und
-folgen, insbesondere §§ 121, 122 BGB, bleiben unberührt.

5. Im Rahmen von Wirtschaftlichkeitsberechnungen ermittelte Erträge, Autarkiegrade und
Amortisationszeiten beruhen auf Prognosedaten und sind Rechenwerte; sie sind keine zugesicherte
Beschaffenheit. Die tatsächlich erreichten Werte hängen unter anderem von Witterung,
Verbrauchsverhalten und Netzverfügbarkeit ab. SOLAR24 erstellt die Berechnungen nach dem Stand
der Technik und mit der Sorgfalt eines Fachbetriebs; die Haftung für unrichtige Angaben und für
ausdrücklich als verbindlich bezeichnete Zusagen bleibt unberührt.

§3 Voraussetzungen für Montage und Betrieb

1. SOLAR24 prüft das Vorhaben mit der Sorgfalt eines Fachbetriebs auf erkennbare Hindernisse. Nicht
geschuldet sind die Beschaffung behördlicher Genehmigungen sowie der Standsicherheitsnachweis
für das bestehende Dachtragwerk; die hierfür erforderlichen Unterlagen und Auskünfte stellt der
Kunde auf Anforderung bereit. Die Auslegung und Befestigung der Unterkonstruktion nach den
anerkannten Regeln der Technik schuldet SOLAR24.

2. Ergeben sich Hindernisse – etwa bau-, brandschutz- oder denkmalschutzrechtliche Vorschriften,
unzureichende Dachstatik, ein sanierungsbedürftiges Dach oder verbaute Materialien wie Asbest –,
die SOLAR24 bekannt sind oder bei der Prüfung nach Nr. 1 hätte erkennen müssen, weist SOLAR24
den Kunden unverzüglich in Textform darauf hin.

3. Ist die Ausführung deshalb unmöglich oder unzumutbar, können beide Parteien vom Vertrag
zurücktreten; erbrachte Leistungen werden nach dem Leistungsstand abgerechnet. Beruht das
Hindernis darauf, dass SOLAR24 die geschuldete Prüfung unterlassen hat, entfallen Vergütungs- und
Aufwendungsersatzansprüche.

4. Der Kunde stellt vorhandene Unterlagen zu Leitungsverläufen (Elektro, Wasser, Gas, Heizung)
rechtzeitig bereit und weist auf ihm bekannte, nicht dokumentierte Leitungen hin. Für Schäden an
solchen Leitungen haftet SOLAR24 nach Maßgabe von § 12. Übermittelt der Kunde dabei
personenbezogene Daten Dritter (z. B. von Mietern, Miteigentümern oder der Hausverwaltung), stellt
er sicher, dass er hierzu berechtigt ist, und informiert die Betroffenen; von Ansprüchen Dritter wegen
einer Verletzung dieser Pflicht stellt er SOLAR24 frei, soweit er sie zu vertreten hat.

5. Der Kunde teilt SOLAR24 vor Ausführungsbeginn bauliche Besonderheiten mit, die von außen nicht
erkennbar sind und die Ausführung beeinflussen können. Dazu zählen insbesondere eine
wasserundurchlässige Betonkonstruktion (weiße Wanne), die für Durchführungen eine
Ringraumdichtung erfordert, innenseitig gedämmte Wände und Dachflächen, Blitzschutzanlagen,
Sonderdachkonstruktionen sowie nicht dokumentierte Umbauten. Unterbleibt der Hinweis, gilt der
hierdurch entstehende Mehraufwand als Nachtrag nach § 6 Nr. 5; hierdurch bedingte Verzögerungen
und Schäden hat SOLAR24 nicht zu vertreten.

§4 Leistungsumfang und Abgrenzung
1. Kabel, Zählerschränke, Unterverteilungen und sonstige Installationen werden ausschließlich auf Putz

montiert. Die Verkabelung erfolgt an der Fassade oder durch ein bauseits vorhandenes Leerrohr
ausreichenden Querschnitts; ersatzweise kann ein nachweislich stillgelegter Kamin genutzt werden.

2. Ist das Einziehen der Leitungen auf keinem dieser Wege möglich, teilt SOLAR24 dies unverzüglich
mit. Die Parteien vereinbaren dann eine alternative Leitungsführung als Nachtrag nach § 6 Nr. 5;
übernimmt der Kunde die Verlegung in Eigenleistung, mindert sich die Vergütung um den hierauf
entfallenden Anteil.

3. Nicht enthalten sind, soweit nicht ausdrücklich vereinbart: Kernbohrungen, Grabungs-, Pflaster-,
Maurer-, Putz- und Malerarbeiten, das Versetzen von Antennen- und Satellitenanlagen sowie Arbeiten
an der bestehenden Hauselektrik über den beauftragten Umfang hinaus.

4. Bauseits vor Inbetriebnahme herzustellen sind, sofern nicht beauftragt: ein Zählerschrank nach den
technischen Anschlussbedingungen des Netzbetreibers und der VDE-AR-N 4100 in der jeweils
geltenden Fassung (im Bestand die bei Errichtung geltende Fassung), ein freier Zählerplatz, ein APZ-
Feld (Abschlusspunkt Zählerplatz) einschließlich plombierbarer Abdeckung nach den Vorgaben des
Netzbetreibers, eine normgerechte Erdung nach DIN VDE 0100 sowie ein Netzwerkanschluss am
Aufstellort. Ist ein APZ-Feld nicht vorhanden, beschafft und errichtet es der Kunde oder beauftragt
SOLAR24 gesondert damit. Entspricht der Zählerschrank nicht der Norm, kann der Netzbetreiber den
Zählertausch und damit die Inbetriebnahme verweigern.

5. Einrüstungen, die über die für die Ausführung erforderlichen Arbeitsschutzmaßnahmen hinausgehen –
etwa für Arbeiten des Kunden oder Dritter, für Fassaden- oder Dacharbeiten außerhalb des Auftrags
oder auf Wunsch des Kunden –, sind nicht Bestandteil der Leistung und werden nach § 6 Nr. 5
gesondert vereinbart.

§5 Termine und Mitwirkung des Kunden
1. Liefergebiet ist Deutschland. Montage und Inbetriebnahme erfolgen zu den vereinbarten Terminen, in

der Regel innerhalb von sechs bis zwölf Wochen ab Vertragsschluss.
2. Die Ausführungsfristen verlängern sich um die Dauer der Behinderung zuzüglich einer angemessenen

Wiederanlaufzeit, soweit SOLAR24 die Behinderung nicht zu vertreten hat. Dies gilt insbesondere bei
Witterungseinflüssen, bei nicht rechtzeitiger Selbstbelieferung trotz Abschlusses eines
deckungsgleichen Beschaffungsgeschäfts, bei Wartezeiten beim Netz- oder Messstellenbetreiber
sowie bei Umständen aus dem Bereich des Kunden. SOLAR24 teilt Abweichungen unverzüglich mit.

3. SOLAR24 teilt dem Kunden je Ausführungsstufe – bei Photovoltaikanlagen Dachmontage und
Elektroinstallation – einen Termin in Textform mit, mit einem Vorlauf von mindestens zehn Werktagen.
Der Kunde bestätigt den Termin binnen zehn Werktagen ab Zugang über seine Auftragsseite oder in
Textform oder teilt innerhalb dieser Frist Verhinderungszeiten mit; das Fristende wird in der Mitteilung
mit Datum genannt, nach der Hälfte der Frist erinnert SOLAR24 einmal in Textform. Schweigen gilt
nicht als Bestätigung; der Termin ist erst mit der Bestätigung des Kunden vereinbart. Nach einer
Verhinderungsmeldung benennt SOLAR24 einen neuen, späteren Termin. Bleibt eine Rückmeldung
aus, nimmt SOLAR24 Kontakt auf; die Ausführungsfristen verschieben sich um die Dauer der
Verzögerung zuzüglich einer angemessenen Wiederanlaufzeit. Die gesetzlichen Rechte von
SOLAR24, insbesondere aus §§ 293 ff., 304 und 642 BGB, bleiben unberührt.

4. Der Kunde stellt freien Zugang zum Objekt, zum Dachboden und zum Zählerschrank, eine Stellfläche
für Fahrzeuge und Material sowie Bauwasser und Baustrom bereit.

5. Der Kunde stellt bis zum Montagetermin etwa zehn zur Eindeckung passende Ersatzdachziegel
bereit. Kommt er dem nicht nach und werden Ziegel beschädigt, beschafft SOLAR24 Ersatz; die
Beschaffungs- und Mehrkosten sowie Verzögerungen gehen zu Lasten des Kunden, soweit SOLAR24
die Beschädigung nicht zu vertreten hat. Bei Biberschwanz-, Sonder- und Altformaten schuldet
SOLAR24 die Beschaffung nicht.

6. Leistungsverzögerungen durch höhere Gewalt hat SOLAR24 nicht zu vertreten. Hierzu zählen
insbesondere Streik, Aussperrung, behördliche Anordnungen, Epidemien, Naturereignisse, Krieg und
bürgerkriegsähnliche Zustände, politische Unruhen sowie Embargos, Sanktionen und
Handelsbeschränkungen. Dauert die Behinderung länger als drei Monate, kann jede Partei vom
Vertrag zurücktreten.

§6 Ausführung, Änderungen und Nachträge
1. Die Leistungen erbringt SOLAR24 durch eigene Mitarbeiter oder durch qualifizierte Dritte. Für deren

Leistung bleibt SOLAR24 verantwortlich.
2. Wird Material vor der Montage angeliefert, stellt der Kunde einen geeigneten, gegen Witterung und

den Zugriff Dritter gesicherten Lagerplatz bereit und behandelt das Material sorgfältig. Verletzt er
diese Pflicht, haftet er für hieraus entstehende Schäden. Befindet sich der Kunde in Annahmeverzug,
geht die Gefahr auf ihn über (§ 644 Abs. 1 S. 2 BGB). Im Übrigen trägt SOLAR24 die Gefahr bis zur
Abnahme.

3. Ein Belegungsplan ist vorläufig. Abweichungen aus baulichen Gründen, die erst bei der Montage
erkennbar werden, sind zulässig, soweit sie für den Kunden zumutbar sind. SOLAR24 dokumentiert
sie und weist sie in der Fertigstellungsdokumentation aus.

4. Unterschreitet die erreichbare Modulleistung die vereinbarte Nennleistung, mindert sich die Vergütung
im Verhältnis der Minderleistung; eine solche Abweichung begründet keinen Mangel. Übersteigt die
Unterschreitung ein Zehntel der vereinbarten Nennleistung, kann der Kunde binnen zwei Wochen
nach Mitteilung vom Vertrag zurücktreten. Ist eine höhere Leistung möglich, kann der Kunde den
Auftrag in Textform erweitern.

5. Zeigt sich während der Ausführung ein Mehrbedarf, teilt SOLAR24 dies mit und legt ein
Nachtragsangebot vor. Die Mehrleistung wird erst nach Freigabe in Textform ausgeführt.

§7 Abnahme, Betrieb und Anmeldung
1. Nach Abschluss der Arbeiten weist SOLAR24 den Kunden in die Anlage ein; die Einweisung kann vor

Ort oder durch Übergabe der Bedienungsanleitung in Papier- oder Textform erfolgen.
Sicherheitsrelevante Bedienschritte, insbesondere an Batteriespeichern, erläutert SOLAR24 vor Ort.
Der Kunde erhält Gelegenheit zur Überprüfung. Ist die Leistung vertragsgemäß, erklärt der Kunde die
Abnahme in Textform. Die gesetzlichen Regelungen, insbesondere §§ 640, 650g BGB, bleiben
unberührt.

2. Der Kunde betreibt die Anlage gemäß Einweisung und Bedienungsanleitung. Eigenmächtige
Reparaturen, Erweiterungen und Veränderungen durch nicht qualifizierte Dritte sind zu unterlassen.
Beruht ein Schaden hierauf, richtet sich die Haftung nach § 12 unter Berücksichtigung des
Verursachungsbeitrags.

3. Die Anmeldung beim Netzbetreiber nimmt SOLAR24 vor. Die Registrierung im
Marktstammdatenregister ist nicht Bestandteil des Leistungsumfangs; sie erfolgt nur, soweit gesondert
beauftragt, und der Kunde bevollmächtigt SOLAR24 hierzu. Die Registrierungspflicht trifft in jedem
Fall den Anlagenbetreiber und ist binnen eines Monats nach Inbetriebnahme zu erfüllen. Auf
Bearbeitungszeiten des Netzbetreibers und der Bundesnetzagentur hat SOLAR24 keinen Einfluss;
hierdurch bedingte Verzögerungen begründen keinen Verzug. Stromzähler stellt der
Messstellenbetreiber.

4. Wird die Anlage mit einem Monitoring- oder Herstellerportal verbunden, wird das Benutzerkonto auf
den Namen des Kunden eingerichtet; es gelten die Bedingungen und Datenschutzhinweise des
Herstellers. SOLAR24 bleibt als Fachpartner hinterlegt und nutzt diesen Zugang nur für
Inbetriebnahme, Störungsbearbeitung und beauftragte Wartung; der Kunde kann ihn jederzeit
entziehen, ohne Auswirkung auf Preis, Gewährleistung oder Garantien.

5. Herstellergarantien bestehen unabhängig neben den gesetzlichen Mängelrechten und richten sich
ausschließlich nach den Bedingungen des jeweiligen Herstellers. Auf Wunsch tritt SOLAR24 dem
Kunden entsprechende Ansprüche ab.

§8 Vergütung, Zahlung und Sicherheit
1. Die Preise verstehen sich in Euro. Gegenüber Verbrauchern sind es Endpreise einschließlich der

gesetzlichen Umsatzsteuer; nur gegenüber Unternehmern verstehen sie sich zuzüglich
Umsatzsteuer. Ist auf Lieferung und Installation der Nullsteuersatz nach § 12 Abs. 3 UStG anwendbar,
ist dies berücksichtigt; der Kunde teilt Änderungen der Voraussetzungen unverzüglich mit.

2. Die Zahlung erfolgt nach dem im Angebot vereinbarten Zahlungsplan entsprechend dem
Leistungsfortschritt. Abschlagszahlungen werden nur für nachweislich erbrachte Leistungen verlangt.
Ohne abweichende Vereinbarung ist die Vergütung nach Abnahme innerhalb von zehn Tagen ab
Rechnungsdatum fällig.

3. Befindet sich der Kunde mit einer fälligen Zahlung in Verzug, kann SOLAR24 weitere Leistungen aus
demselben Vertragsverhältnis zurückhalten, bis die Zahlung erfolgt ist. § 320 Abs. 2 BGB bleibt
unberührt.

4. Wird nach Vertragsschluss erkennbar, dass der Vergütungsanspruch durch mangelnde
Leistungsfähigkeit des Kunden gefährdet ist, kann SOLAR24 nach § 321 BGB verfahren. Die
gesetzlichen Sicherungsrechte, insbesondere aus §§ 650e und 650f BGB, bleiben unberührt.

5. Zur Sicherung der offenen Vergütung tritt der Kunde seine Ansprüche auf Einspeisevergütung gegen
den Netzbetreiber sowie etwaige Förderansprüche in Höhe des jeweils offenen Betrages an
SOLAR24 ab; SOLAR24 nimmt die Abtretung an. Der Kunde bleibt zur Einziehung ermächtigt,
solange er seinen Zahlungspflichten nachkommt.

6. Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzlichen Verzugszinsen.
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§9 Eigentumsvorbehalt
1. Die gelieferten Komponenten bleiben bis zur vollständigen Zahlung der Vergütung Eigentum von

SOLAR24. Die Verbindung mit dem Gebäude erfolgt nur zu einem vorübergehenden Zweck; die
Anlage ist zerstörungsfrei rückbaubar und wird nicht wesentlicher Bestandteil (§ 95 BGB).

2. Tritt SOLAR24 nach fruchtlosem Fristablauf wirksam vom Vertrag zurück, gestattet der Kunde nach
vorheriger Ankündigung den Zutritt zum Zweck der Demontage. Ein Recht zur eigenmächtigen
Demontage besteht nicht.

3. Nur gegenüber Unternehmern: Der Vorbehalt erstreckt sich auf sämtliche Forderungen aus der
Geschäftsbeziehung. Verpfändung und Sicherungsübereignung sind unzulässig. Bei Weiterverkauf
tritt der Kunde die Forderung schon jetzt in Höhe des offenen Betrages ab; SOLAR24 nimmt die
Abtretung an. Der Kunde bleibt bis zum Widerruf zur Einziehung ermächtigt.

§10 Aufrechnung, Zurückbehaltung, Abtretung
1. Der Kunde kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen aufrechnen.
2. Ein Zurückbehaltungsrecht steht dem Kunden zu, soweit es auf demselben Vertragsverhältnis beruht.
3. Rechte aus diesem Vertrag kann der Kunde nur mit Zustimmung von SOLAR24 in Textform abtreten;

die Zustimmung darf nicht ohne wichtigen Grund verweigert werden. Die Abtretung von
Geldforderungen bleibt zulässig, § 354a HGB unberührt.

§11 Mängelansprüche

1. Die Anlage entspricht der in der Auftragsbestätigung beschriebenen Beschaffenheit sowie im Übrigen
den gesetzlichen Anforderungen und den anerkannten Regeln der Technik.

2. Es gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen. Nur gegenüber Unternehmern gilt § 377 HGB, soweit
anwendbar.

3. Der Kunde bezeichnet Mängel in Textform nachvollziehbar und gewährt SOLAR24 binnen
angemessener Frist Zugang zur Anlage zur Prüfung und Nacherfüllung sowie Einsicht in die
erforderlichen Unterlagen.

4. Wegen eines Mangels kann der Kunde einen angemessenen Teil der Vergütung zurückbehalten;
angemessen ist in der Regel das Doppelte der für die Mängelbeseitigung erforderlichen Kosten (§ 641
Abs. 3 BGB). Im Übrigen bleibt die Vergütung fällig.

5. Beruht ein Mangel auf Änderungen, die der Kunde oder ein von ihm beauftragter Dritter
vorgenommen hat, bestehen insoweit keine Mängelansprüche.

6. Stellt sich bei einer verlangten Nacherfüllung heraus, dass kein Mangel vorlag, kann SOLAR24 den
Aufwand nach den bei Vertragsschluss mitgeteilten Stundensätzen berechnen, wenn der Kunde
erkannt hatte oder fahrlässig verkannt hat, dass kein Mangel vorlag. Diese Voraussetzungen hat
SOLAR24 darzulegen und zu beweisen.

§12 Haftung

1. Ansprüche auf Schadensersatz gegen SOLAR24 sind ausgeschlossen, es sei denn, SOLAR24 oder
ihre Erfüllungsgehilfen haben vorsätzlich oder grob fahrlässig gehandelt oder eine wesentliche
Vertragspflicht leicht fahrlässig verletzt. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung die
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung
der Kunde vertrauen darf.

2. Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht ist die Haftung auf den
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Finanzierungsnebenkosten gelten nur dann als
vorhersehbar, wenn sie SOLAR24 vor Vertragsschluss in Textform mitgeteilt worden sind.

3. Die Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, bei
Übernahme einer Garantie sowie nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt.

4. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten für sämtliche Haftungsausschlüsse und -
beschränkungen in diesen AGB.

§13 Kündigung und Rücktritt
1. Kündigt der Kunde den Vertrag, ohne dass SOLAR24 hierzu Anlass gegeben hat, rechnet SOLAR24

die erbrachten Leistungen nach dem Leistungsstand ab. Für den nicht erbrachten Teil kann SOLAR24
eine Entschädigung in Höhe von 8 Prozent der hierauf entfallenden Vergütung verlangen. Dem
Kunden bleibt der Nachweis vorbehalten, dass ein Anspruch überhaupt nicht oder in wesentlich
geringerer Höhe entstanden ist. Dies gilt nicht bei Ausübung eines Widerrufsrechts oder eines
gesetzlichen Rücktritts- oder Kündigungsrechts des Kunden.

2. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt beiden Parteien vorbehalten. Ein wichtiger
Grund liegt für SOLAR24 insbesondere vor bei Zahlungsverzug trotz Nachfrist, bei
Zahlungseinstellung oder Insolvenz, bei Nichtstellung einer nach § 321 oder § 650f BGB berechtigt
verlangten Sicherheit sowie bei Verweigerung erforderlicher Mitwirkung trotz Fristsetzung.
Abgerechnet wird nach dem Leistungsstand; weitergehende Ansprüche bleiben unberührt.

3. Verstirbt der Kunde, geht der Vertrag auf die Erben über. Die Erben können den Vertrag binnen sechs
Wochen ab Kenntnis kündigen. SOLAR24 kann nur kündigen, wenn die Erben auf eine Aufforderung
in Textform nicht binnen sechs Wochen erklären, ob sie fortsetzen. In beiden Fällen wird nach dem
Leistungsstand abgerechnet; eine Entschädigung nach Nr. 1 entfällt. SOLAR24 stellt einen
verkehrssicheren und witterungsdichten Zustand her.

§14 Fotos der Anlage
1. SOLAR24 darf die fertiggestellte Anlage fotografieren und die Aufnahmen zu Referenz- und

Werbezwecken in eigenen Medien verwenden – Website, soziale Medien, Broschüren und
Angebotsunterlagen. Die Nutzung beschränkt sich auf Aufnahmen, die den Kunden nicht
identifizierbar machen: keine erkennbaren Personen, keine Hausnummern, Klingel- oder
Namensschilder und keine Kennzeichen; Name und Anschrift des Kunden werden nicht genannt,
Ortsangaben nur regional gefasst.

2. Der Kunde kann dieser Nutzung jederzeit und ohne Angabe von Gründen widersprechen, formfrei
und kostenfrei, etwa per E-Mail an info@solar24.gmbh. Nach Zugang des Widerspruchs entfernt
SOLAR24 die Aufnahmen binnen zwei Wochen aus den eigenen Medien. Bereits gedruckte
Werbemittel werden nicht weiter verteilt und bei der nächsten Auflage bereinigt; von Dritten geteilte
Inhalte fordert SOLAR24 im zumutbaren Umfang zur Entfernung an. Der Widerspruch wirkt sich nicht
auf Vertrag, Preis oder Gewährleistungsrechte aus.

3. Weitergehende Nutzungen – Gesamtansichten mit erkennbarer Umgebung, Nennung von Ort, Name
oder Anschrift, Abbildung von Personen, Kundenstimmen sowie Drohnenaufnahmen – erfolgen nur
mit gesonderter Einwilligung, die jederzeit für die Zukunft widerrufen werden kann.

4. Rechtsgrundlage ist, soweit die Aufnahmen personenbezogene Daten enthalten, Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f
DSGVO, im Fall der Nr. 3 Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO. Nr. 1 ist keine Einwilligung, sondern eine
jederzeit widerrufliche Gestattung; Näheres regeln unsere Datenschutzhinweise.

§15 Schlussbestimmungen
1. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Zwingende

Verbraucherschutzvorschriften des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt
hat, bleiben unberührt.

2. Erfüllungsort für die Leistungen von SOLAR24 ist der Montageort, für Zahlungen der Sitz von
SOLAR24. Nur gegenüber Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-
rechtlichen Sondervermögen ist München Gerichtsstand; SOLAR24 ist auch berechtigt, am
allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu klagen.

3. SOLAR24 ist nicht bereit und nicht verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

4. Ist eine Bestimmung dieser AGB unwirksam, bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam, es sei denn, das
Festhalten am Vertrag stellt für eine Partei eine unzumutbare Härte dar (§ 306 Abs. 3 BGB). An die
Stelle unwirksamer Bestimmungen treten die gesetzlichen Vorschriften.

Widerrufsbelehrung

Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu, wenn dieser Vertrag
außerhalb unserer Geschäftsräume – etwa bei Ihnen zu Hause oder auf einer Messe
– geschlossen wurde, wenn Sie Ihre Vertragserklärung dort abgegeben haben, wenn
Sie dort unmittelbar zuvor persönlich angesprochen wurden, oder wenn der Vertrag
ausschließlich unter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln (z. B. Telefon, E-
Mail, Internet) zustande gekommen ist. Verbraucher ist jede natürliche Person, die
ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer
gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden
können. In diesen Fällen gilt:

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Betrifft
der Vertrag ausschließlich die Lieferung von Waren ohne Montageleistungen, beträgt die Frist
vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der
Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben; erhalten Sie mehrere Waren getrennt oder
eine Ware in mehreren Teilsendungen, beginnt die Frist mit dem Tag, an dem Sie die letzte Ware
bzw. Teilsendung in Besitz genommen haben.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns – SOLAR24 GmbH, Zeppelinstraße 15, 85748
Garching bei München, Telefon 089 / 215 36 961, E-Mail info@solar24.gmbh – mittels einer
eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf bei uns eingegangen ist. Für diese
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion
eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem
Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches
der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen
ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu
übergeben. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung. Da die Waren auf Grund ihrer
Beschaffenheit nicht auf dem normalen Postweg zurückgesandt werden können, werden diese
Kosten auf höchstens etwa 900 EUR geschätzt; bei bereits montierten Anlagen holen wir die Waren
ab, die Kosten des Rückbaus und der Abholung werden auf höchstens etwa 2.500 EUR geschätzt.
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser auf einen zur
Prüfung von Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise nicht notwendigen Umgang
zurückzuführen ist.
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen oder Arbeiten während der Widerrufsfrist beginnen
sollen, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem
Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts unterrichten, bereits erbrachten
Leistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Leistungen entspricht.

Muster-Widerrufsformular
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden
Sie es zurück.

An: SOLAR24 GmbH, Zeppelinstraße 15, 85748 Garching bei München · E-Mail:
info@solar24.gmbh

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der
folgenden Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*) / erhalten am (*)

Name des/der Verbraucher(s)

Anschrift des/der Verbraucher(s)

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum

(*) Unzutreffendes streichen.

Datenschutz
Wie wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten und welche Rechte Ihnen dabei zustehen,
erfahren Sie in unseren gesonderten Datenschutzhinweisen für Kunden und Interessenten.
Diese erhalten Sie zusammen mit dem Angebot und jederzeit auf Anfrage unter
info@solar24.gmbh.
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Datenschutzhinweise für Kunden und Interessenten
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte
Informationen nach Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
Stand: August 2026

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

mit diesen Hinweisen informieren wir Sie darüber, welche personenbezogenen Daten wir im Zusammenhang mit der Beratung, 
Planung, Errichtung, Nachrüstung, Erweiterung und Wartung Ihrer Photovoltaik- und Energietechnikanlage verarbeiten und 
welche Rechte Ihnen dabei zustehen.

Welche der nachfolgend beschriebenen Verarbeitungen Sie konkret betreffen, hängt davon ab, welche Leistungen Sie bei uns 
angefragt oder beauftragt haben. Es ist daher möglich, dass Sie nur von einem Teil der hier aufgeführten Punkte betroffen sind.

1.  Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden?

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten – also die Stelle, die über Zwecke und Mittel der Verarbeitung entscheidet (Art. 4 
Nr. 7 DSGVO) – ist:

SOLAR24 GmbH

Zeppelinstraße 15

85748 Garching bei München

Telefon: 089 / 215 36 961

E-Mail: info@solar24.gmbh

Vertreten durch den Geschäftsführer: Dominik Stauffer

Handelsregister: Amtsgericht München, HRB 272448

Ansprechpartner in Datenschutzfragen
Eine Pflicht zur Benennung eines Datenschutzbeauftragten besteht für uns nicht (Art. 37 Abs. 1 DSGVO, § 38 Abs. 1 BDSG); von 
einer freiwilligen Benennung haben wir abgesehen. Fragen und Anliegen zum Datenschutz richten Sie bitte an die oben genannte 
Anschrift oder per E-Mail an info@solar24.gmbh.

2.  Woher stammen Ihre Daten und welche Daten verarbeiten wir?

Wir verarbeiten in erster Linie personenbezogene Daten, die Sie uns selbst mitteilen – etwa bei einer Anfrage über unsere 
Website oder per Telefon, im Beratungsgespräch, bei der Angebots- und Auftragsabwicklung oder bei einer Störungsmeldung.

Daneben erhalten wir Daten von Dritten, soweit dies für unsere Leistung erforderlich ist, insbesondere von:

• Ihrem Netzbetreiber und Messstellenbetreiber, etwa Zählernummer, Zählpunktbezeichnung (die eindeutige Kennung Ihres 
Stromanschlusses) und Netzanschlussdaten,

• Vertriebspartnern, Vermittlern und Kooperationspartnern, die Ihre Anfrage an uns weitergeleitet haben,
• Eigentümern, Vermietern oder Hausverwaltungen, soweit diese nicht mit Ihnen identisch sind,
• Herstellern der verbauten Komponenten und deren Monitoring-Portalen (technische Anlagendaten),
• öffentlich zugänglichen Quellen, etwa Luftbild- und Geodaten zur Dachflächenanalyse, dem Marktstammdatenregister sowie 

– bei gewerblichen Kunden – dem Handelsregister.

Welche Daten wir verarbeiten
• Stammdaten: Name, Anschrift, gegebenenfalls Geburtsdatum
• Kontaktdaten: Telefonnummer, E-Mail-Adresse
• Objekt- und Planungsdaten: Adresse des Installationsortes, Dachaufmaß, Ausrichtung und Neigung, Fotos und Aufnahmen 

des Gebäudes, Grundrisse, Angaben zur Elektroinstallation und zum Zählerschrank, Leitungsverläufe sowie bauliche 
Besonderheiten, die Sie uns mitteilen

• Verbrauchs- und Erzeugungsdaten: bisheriger Stromverbrauch, Lastprofile (der zeitliche Verlauf Ihres Stromverbrauchs), 
Zählernummer und Zählerstände, Ertrags-, Speicher- und Betriebsdaten Ihrer Anlage

• Anlagendaten: Seriennummern von Modulen, Wechselrichtern und Speichern, Belegungsplan und 
Fertigstellungsdokumentation, Inbetriebnahme- und Abnahmeprotokolle, Wartungs- und Störungshistorie

• Vertrags- und Abrechnungsdaten: Angebote, Aufträge, Rechnungen, Zahlungs- und Bankdaten (IBAN), offene Posten
• Kommunikationsdaten: Schriftverkehr, E-Mails, Gesprächs- und Beratungsnotizen
• Nachweisdaten: Unterlagen zu Förderprogrammen sowie steuerliche Angaben, soweit für die Abwicklung erforderlich – etwa 

zur Nutzung des Gebäudes für die Anwendung des Nullsteuersatzes nach § 12 Abs. 3 UStG
Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DSGVO, etwa Gesundheitsdaten, verarbeiten wir nicht.

Wenn Sie uns Daten anderer Personen mitteilen
Teilen Sie uns Daten weiterer Personen mit – etwa des Eigentümers, Vermieters, der Hausverwaltung oder eines 
Ansprechpartners vor Ort –, verarbeiten wir diese ausschließlich zur Durchführung des Auftrages. Bitte geben Sie diese Hinweise 
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an die betreffenden Personen weiter; auf Anfrage übersenden wir sie auch direkt. Erhalten wir Ihre Daten von einem Vertriebs- 
oder Kooperationspartner, informieren wir Sie darüber spätestens innerhalb eines Monats nach Erhalt (Art. 14 Abs. 3 DSGVO).

Verstirbt ein Kunde, geht der Vertrag auf die Erben über. Wir verarbeiten dann deren Kontakt- und Vertragsdaten, soweit dies 
für die Fortführung oder Abwicklung des Auftrages und für die Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten erforderlich ist (Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. b und c DSGVO).

3.  Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage?

a) Zur Erfüllung vertraglicher und vorvertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO)
• Beantwortung Ihrer Anfrage, Beratung und Erstellung von Angeboten
• Auslegung und Planung der Anlage, Aufmaß und Prüfung der Elektroinstallation vor Ort sowie Wirtschaftlichkeits- und 

Ertragsberechnungen auf Basis Ihrer Verbrauchsangaben
• Bestellung von Komponenten, Terminplanung, Montage und Inbetriebnahme
• Anmeldung der Anlage beim Netzbetreiber sowie – soweit Sie uns gesondert beauftragen – Registrierung im 

Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur; die Registrierungspflicht selbst trifft Sie als Anlagenbetreiber
• Abwicklung vereinbarter Sicherheiten, insbesondere die Anzeige einer Sicherungsabtretung gegenüber Ihrem Netzbetreiber, 

falls eine fällige Zahlung offen bleibt
• Rechnungsstellung und Zahlungsabwicklung
• Bearbeitung von Gewährleistungs-, Garantie- und Serviceanfragen sowie Wartung
• Bearbeitung eines Widerrufs, einer Kündigung oder eines Rücktritts und die Rückabwicklung des Vertrages
• Weitergabe Ihrer Daten an einen Finanzierungspartner, eine Bank oder eine Förderstelle, wenn Sie eine Finanzierung oder 

Förderung über uns wünschen und uns hiermit beauftragen

Auslesen der Anlagendaten
Die Betriebs-, Ertrags- und Speicherdaten Ihrer Anlage lesen wir aus, wenn Sie mit uns einen Wartungs- oder Monitoringvertrag 
geschlossen haben (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO). Besteht kein solcher Vertrag, greifen wir auf diese Daten nur zu, wenn Sie uns 
im Einzelfall dazu auffordern – etwa bei einer Störungsmeldung – oder wenn Sie uns eine Einwilligung erteilt haben (Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. a DSGVO). Eine anlasslose Dauerüberwachung führen wir nicht durch.

b) Zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO)
Wir unterliegen gesetzlichen Pflichten, die eine Verarbeitung Ihrer Daten erfordern, insbesondere:

• technische Anmeldung und Inbetriebsetzungsanzeige nach den technischen Regeln für den Netzanschluss (VDE-AR-N 4105) 
und der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)

• handels- und steuerrechtliche Buchführungs-, Aufbewahrungs- und Nachweispflichten (§§ 238, 257 HGB, §§ 140 ff., 147 AO, § 
14b UStG)

• Nachweispflichten gegenüber Förderstellen, soweit wir als Fachbetrieb selbst nachweispflichtig sind
• Beantwortung von Auskunftsersuchen von Behörden und Gerichten

c) Zur Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO)
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Vertragserfüllung hinaus. Unsere berechtigten Interessen 
sind dabei der störungsfreie Betrieb der von uns errichteten Anlagen, die Sicherung unserer Gewährleistungs- und 
Regressansprüche gegenüber Herstellern und Lieferanten, die Sicherheit unserer IT-Systeme, die Durchsetzung unserer 
Forderungen sowie die Pflege unserer Kundenbeziehungen. Konkret betrifft das:

• Abstimmung mit Herstellern und Lieferanten zu den bei Ihnen verbauten Komponenten, Garantieregistrierung und 
Reklamationsabwicklung

• Direktwerbung für eigene ähnliche Produkte und Leistungen gegenüber Bestandskunden, per Post sowie – in den Grenzen 
des § 7 Abs. 3 UWG – per E-Mail

• Befragungen zur Kundenzufriedenheit und Qualitätssicherung; per E-Mail führen wir solche Befragungen nur in den Grenzen 
des § 7 Abs. 3 UWG oder mit Ihrer Einwilligung durch

• Verwendung von Fotos der fertiggestellten Anlage für Referenz- und Werbezwecke, beschränkt auf Aufnahmen, die Sie nicht 
identifizierbar machen – ohne erkennbare Personen, ohne Hausnummern, Klingel- oder Namensschilder und ohne Nennung 
Ihres Namens oder Ihrer Anschrift; Näheres regelt § 14 unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Sie können dieser 
Nutzung jederzeit widersprechen

• Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von Rechtsansprüchen sowie Forderungsmanagement
• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des ordnungsgemäßen Betriebs unserer Systeme

Hinweis zur Werbung per E-Mail: Sie können der Verwendung Ihrer E-Mail-Adresse für Werbung jederzeit widersprechen, ohne 
dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen. Eine kurze Nachricht an info@solar24.gmbh 
genügt.

Der Verarbeitung auf Grundlage berechtigter Interessen können Sie jederzeit widersprechen. Näheres finden Sie in der 
gesonderten Information zu Ihrem Widerspruchsrecht am Ende dieses Dokuments.

d) Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO)
Soweit Sie uns eine Einwilligung erteilt haben, verarbeiten wir Ihre Daten zu den dort genannten Zwecken. Das betrifft 
insbesondere:

SOLAR24 GmbH · Datenschutzhinweise · Stand August 2026 · Seite 2 von 5



• den Bezug unseres Newsletters sowie Werbung per E-Mail, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben; haben Sie 
den Newsletter abonniert, stützen wir den Versand ausschließlich auf diese Einwilligung – unabhängig davon, ob Sie zugleich 
Kunde bei uns sind

• weitergehende Werbenutzungen von Aufnahmen Ihrer Anlage – Gesamtansichten mit erkennbarer Umgebung, die Nennung 
von Ort, Name oder Anschrift, die Abbildung von Personen, Kundenstimmen sowie Drohnenaufnahmen

• das Auslesen Ihrer Anlagendaten, wenn kein Wartungs- oder Monitoringvertrag besteht
Eine erteilte Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, formlos und kostenfrei, z. B. per E-Mail an 
info@solar24.gmbh. Der Widerruf berührt die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht.

4.  Wer erhält Ihre Daten?

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Stellen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben benötigen.

Darüber hinaus geben wir Ihre Daten an folgende Empfängerkategorien weiter, soweit dies für die unter Ziffer 3 genannten 
Zwecke erforderlich ist:

• Sub- und Nachunternehmer, insbesondere Montageteams, Elektrofachbetriebe, Dachdecker und Gerüstbauer
• Netzbetreiber und Messstellenbetreiber sowie die Bundesnetzagentur (Marktstammdatenregister)
• Hersteller und Lieferanten der verbauten Komponenten, insbesondere zur Garantieabwicklung
• Betreiber der Monitoring- und Fernwartungsportale der Hersteller
• Transport- und Logistikunternehmen für die Lieferung der Komponenten
• Kreditinstitute und Zahlungsdienstleister für die Zahlungsabwicklung
• Steuerberater und Wirtschaftsprüfer
• Versicherungen, soweit ein Schadensfall zu melden ist
• Rechtsanwälte, Inkassodienstleister, Gerichte, Grundbuchämter und Behörden bei der Durchsetzung oder Abwehr von 

Ansprüchen sowie bei gesetzlichen Auskunftspflichten
• Finanzierungspartner, Banken, Leasinggesellschaften und Förderstellen, sofern Sie eine Finanzierung oder Förderung über 

uns wünschen
• IT-Dienstleister, die uns beim Betrieb unserer Systeme unterstützen, etwa für Hosting, E-Mail, CRM- und Planungssoftware, 

Telefonie, Datensicherung und Aktenvernichtung
Dienstleister, die Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten, setzen wir als Auftragsverarbeiter ein. Mit ihnen haben wir 
Verträge zur Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO geschlossen. Sie dürfen Ihre Daten ausschließlich zu den von uns 
vorgegebenen Zwecken verwenden.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die von uns eingesetzten Dienstleister sind zur Vertraulichkeit und zur Einhaltung 
des Datenschutzes verpflichtet (Art. 28 Abs. 3 lit. b, Art. 29 und Art. 32 Abs. 4 DSGVO). Informationen über Sie geben wir darüber 
hinaus nur weiter, wenn gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten oder wenn Sie eingewilligt haben.

5.  Werden Ihre Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?

Eine Übermittlung Ihrer Daten in Länder außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums 
(Drittländer) findet nur in begrenztem Umfang statt.

Praktisch relevant ist dies vor allem bei den Monitoring- und Fernwartungsportalen sowie bei Support- und Cloud-Diensten der 
Hersteller Ihrer Anlagenkomponenten, deren Server oder Supportstrukturen sich teilweise außerhalb des EWR befinden.

Findet eine Übermittlung in ein Drittland statt, geschieht dies entweder in ein Land, für das die Europäische Kommission ein 
angemessenes Datenschutzniveau festgestellt hat (Art. 45 DSGVO), oder auf Grundlage der Standardvertragsklauseln der 
Europäischen Kommission (Art. 46 Abs. 2 lit. c DSGVO) nebst ergänzenden Schutzmaßnahmen. Auf andere Grundlagen stützen 
wir Drittlandsübermittlungen nicht.

Eine Kopie der Standardvertragsklauseln können Sie kostenfrei bei uns anfordern (Kontaktdaten unter Ziffer 1). Dort erfahren Sie 
auch, welche Dienste für Ihre Anlage konkret eingesetzt werden und in welchen Ländern die Daten verarbeitet werden.

6.  Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten so lange, wie es für die genannten Zwecke erforderlich ist – regelmäßig also für die 
Dauer unserer Geschäftsbeziehung einschließlich Anbahnung und Abwicklung des Vertrages.

Darüber hinaus richtet sich die Speicherdauer nach gesetzlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten sowie nach 
Verjährungsfristen:

• Buchungsbelege wie Rechnungen, Zahlungsbelege und Kontoauszüge: acht Jahre (§ 257 Abs. 1 Nr. 4, Abs. 4 HGB, § 147 Abs. 1 
Nr. 4, Abs. 3 AO, § 14b Abs. 1 UStG – jeweils in der seit dem 1. Januar 2025 geltenden Fassung)

• Handelsbücher, Inventare und Jahresabschlüsse: zehn Jahre (§ 257 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 4 HGB, § 147 Abs. 3 AO)
• empfangene und abgesandte Handelsbriefe, insbesondere Angebote, Auftragsbestätigungen und Schriftwechsel zum Auftrag: 

sechs Jahre (§ 257 Abs. 1 Nr. 2 und 3, Abs. 4 HGB, § 147 Abs. 1 Nr. 2 und 3, Abs. 3 AO)
• Anlagendokumentation sowie Inbetriebnahme- und Prüfprotokolle: bis zum Ablauf der für Ihren Auftrag maßgeblichen 

Verjährungsfristen; darüber hinaus nur, solange wir die Anlage für Sie warten oder betreuen
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Wie lange Ansprüche aus dem Vertragsverhältnis geltend gemacht werden können, richtet sich nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen (§§ 195, 199 und 634a BGB); in besonderen Fällen können längere Fristen gelten (§ 197 BGB). Solange solche 
Ansprüche bestehen können, bewahren wir die dafür erforderlichen Unterlagen auf. Welche Frist für Ihren Auftrag im Einzelnen 
gilt, ergibt sich aus dem Vertrag und den gesetzlichen Bestimmungen – diese Datenschutzhinweise treffen dazu keine Aussage.

Daten, die wir ausschließlich für Werbezwecke verarbeiten, speichern wir bis zu Ihrem Widerspruch bzw. Widerruf; gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten bleiben davon unberührt. Nach einem Werbewiderspruch bewahren wir Ihren Namen und Ihre 
Kontaktdaten in einer Sperrliste auf, damit wir Ihren Widerspruch dauerhaft beachten können. Nach Wegfall des Zwecks und 
Ablauf der Fristen werden Ihre Daten gelöscht oder anonymisiert.

7.  Welche Datenschutzrechte haben Sie?

Ihnen stehen folgende Rechte zu:

• Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO)
• Berichtigung unrichtiger und Vervollständigung unvollständiger Daten (Art. 16 DSGVO)
• Löschung Ihrer Daten (Art. 17 DSGVO)
• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)
• Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)
• Widerspruch gegen bestimmte Verarbeitungen (Art. 21 DSGVO – siehe gesonderte Information am Ende dieses Dokuments)
• Widerruf erteilter Einwilligungen mit Wirkung für die Zukunft (Art. 7 Abs. 3 DSGVO)

Das Auskunfts- und das Löschungsrecht sind in engen Grenzen eingeschränkt (§§ 34 und 35 BDSG). Praktisch bedeutet das vor 
allem: Daten, die wir nur noch wegen gesetzlicher Aufbewahrungspflichten speichern – etwa Rechnungen –, müssen wir bis zum 
Ablauf dieser Fristen behalten. Wir sperren sie dann für alle anderen Zwecke, statt sie zu löschen.

Zur Ausübung Ihrer Rechte genügt eine formlose Mitteilung an die unter Ziffer 1 genannten Kontaktdaten. Die Ausübung ist für 
Sie grundsätzlich kostenfrei.

Darüber hinaus haben Sie das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu beschweren (Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 
BDSG). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA)

Promenade 18, 91522 Ansbach

Telefon: 0981 180093-0, E-Mail: poststelle@lda.bayern.de

8.  Besteht für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, 
Durchführung und Beendigung des Vertrages erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne 
diese Daten werden wir die Beratung, den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages in der Regel ablehnen 
müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können.

Die Angabe weiterer Daten ist freiwillig. Soweit Angaben freiwillig sind, weisen wir Sie im Einzelfall darauf hin.

9.  Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung oder ein Profiling statt?

Nein. Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir keine ausschließlich automatisierte 
Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 22 DSGVO. Ein Profiling im Sinne des Art. 4 Nr. 4 DSGVO führen wir nicht durch.

Sofern Sie über uns eine Finanzierung wünschen, führt der jeweilige Finanzierungspartner eine Bonitätsprüfung in eigener 
Verantwortung durch. Über die dortige Datenverarbeitung informiert Sie der Finanzierungspartner gesondert.

10.  Stand und Änderung dieser Datenschutzhinweise

Diese Datenschutzhinweise haben den Stand August 2026. Ändern sich unsere Leistungen, die von uns eingesetzten Systeme 
oder die rechtlichen Rahmenbedingungen, passen wir die Hinweise an. Die jeweils aktuelle Fassung erhalten Sie jederzeit auf 
Anfrage.
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO
Anlage zu den Datenschutzhinweisen der SOLAR24 GmbH

1. Widerspruchsrecht im Einzelfall
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen, die auf Grundlage einer Interessenabwägung nach Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. f DSGVO erfolgt.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten zum Zwecke der Direktwerbung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um Ihnen Informationen und Angebote zu eigenen ähnlichen Produkten und 
Leistungen zukommen zu lassen (Direktwerbung). Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Dies würde auch für ein damit in 
Verbindung stehendes Profiling gelten; ein solches führen wir derzeit nicht durch.

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für 
diese Zwecke verarbeiten.

So legen Sie Widerspruch ein
Der Widerspruch ist für Sie kostenfrei und kann formlos erklärt werden, zum Beispiel per E-Mail oder Brief an:

SOLAR24 GmbH, Zeppelinstraße 15, 85748 Garching bei München

E-Mail: info@solar24.gmbh
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